
 

Gemeindenachrichten Juli 2023 

Marktgemeinde Strem

AMTLICHE MITTEILUNG 



Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, 

liebe Jugend! 

 

Vor wenigen Tagen wurde mit dem größten Bauvorhaben in diesem Jahr in unserer 

Gemeinde begonnen. Nach dem letztjährigen Bau des Schmutzwasserkanals erfolgt 

nun der Bau der Oberflächenentwässerung und der Neubau der Berg– und Ringstraße vom Unterbau begin-

nend bis zur fertigen Asphaltdecke. Die Arbeiten sollten zügig voran gehen und der Verkehr nur geringfü-

gig beeinträchtigt werden. 

 

Von der Oberwarter Siedlungsgenossenschaft werden in der Stremtalstraße 6 Reihenhäuser als moderne 

Bungalows errichtet und dadurch weiterer Wohnraum für neue Gemeindebürger geschaffen. Der Spaten-

stich erfolgt bereits in wenigen Tagen und mit der Fertigstellung ist gegen Ende 2024 zu rechnen.  

 

In Kürze soll auch der nach der Schließung unser Bankfiliale angekaufte linke Gebäudeteil des Gemeinde-

amtes als neue Bürgerservicestelle in Betrieb genommen werden. Dadurch können wir das bereits ohnehin 

sehr gute Angebot an Dienstleistungen und Service für Sie, liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebür-

ger, weiter ausbauen und verbessern.  

 

Ortsteile hui - Strem pfui! Mehr fällt mir was die Beteiligung an der heurigen Flurreinigungsaktion betrifft, 

nicht ein! Im Rahmen dieser Aktion werden alljährlich Wegränder, Wiesen, Wälder und Grünflächen unse-

rer Gemeinde von achtlos weggeworfenem Müll befreit und unser eigener Lebensraum wieder ein Stück 

lebenswerter gemacht. Ein besonderer Dank gilt der Bevölkerung und vor allem den Freiwilligen Feuer-

wehren und den Verschönerungsvereinen von Deutsch Ehrensdorf, Steinfurt und Sumetendorf sowie dem 

Kindergarten Strem für die aktive Teilnahme an der heurigen Flurreinigungsaktion. In Strem hingegen fan-

den von 600 EinwohnerInnen es gerade einmal vier, nämlich Tina Garger, Christine und Ing. Franz Stranzl 

und ich als Bürgermeister, der Mühe wert, sich ein paar Stunden ehrenamtlich zu engagieren. John F. Ken-

nedy sagte bei seiner Amtsantrittsrede 1961 „Frage nicht, was dein Land für dich tun kann, sondern was du 

für dein Land tun kannst“. Dieses Zitat möge Sie, liebe Stremerinnen und Stremer, ein wenig zum Nach-

denken anregen!  

 

Nachdem die Temperaturen wieder steigen, werden auch die Aktivitäten im gesellschaftlichen Leben mehr 

und ich darf Sie zu all den Veranstaltungen, welche Sie im Veranstaltungskalender für die kommenden 

Monate vorfinden, herzlich einladen. Alle, egal ob Landjugend, die Freiwilligen Feuerwehren oder unsere 

Gastwirte, freuen sich auf Ihr Kommen und an der Teilnahme an der jeweiligen Veranstaltung.   

 

Abschließend wünsche ich allen Kindern und Jugendlichen unserer Gemeinde schöne und ereignisreiche 

Sommerferien, Ihnen, liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, einen ruhigen und erholsamen 

Urlaub und unseren Landwirten und Weinbauern eine qualitätsvolle und ertragreiche Ernte! 

 

Bleiben Sie Gesund! 

 

 

 

Bernhard Deutsch 
Bürgermeister der Marktgemeinde Strem 
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 Vorwort des Bürgermeisters 



50. Geburtstag 

Annemarie Penzinger, Steinfurt 60 13. Juli 

Daniela Gülli, Bergstraße 34 2. August 

Manfred Szvetits, Steinfurt 51 18. August 

55. Geburtstag 

Andrea Maria Dax, Birkengasse 16 8. Juli 

Johannes Thaler, Stremtalstraße 16/1 31. Juli 

Marianne Fischl, Steinfurt 11 6. August 

Johann Fischl, Steinfurt 11 1. September 

Werner Ecker, D. Ehrensdorf 41 11. September 

Christian Satzinger, Höhenstraße 29 20. September 

Peter Satzinger, Höhenstraße 29 20. September 

60. Geburtstag 

Helmut Traupmann, Sumetendorf 21 20. Juli 

Herbert Unger, Ungergasse 10/2 25. Juli 

Adelheid Blemenschütz, Hauptstraße 21 27. Juli 

Karl Garger, Hauptstraße 28 23. August 

Sabine Wenig, Kapellenstraße 23/2 3. September 

65. Geburtstag 

Anita Karner, Hauptstraße 39 6. August 

Erika Holzinger, Hamerlberg 12  9. August 

Renate Böö, Höhenstraße 33 12. August 

Erwin Unger, Kapellenstraße 24 22. August 

Christine Unger, Bergstraße 57 12. September 

70. Geburtstag 

Mathilde Szakasits, Bahnhofstraße 13 1. Juli 

Heidemarie Wikete, D. Ehrensdorf 36 5. August 

Anna Neubauer, Hauptstraße 43 6. August 

Die Gemeindevertretung und Gemeindeverwal-
tung gratuliert allen Jubilaren und wünscht  
viel Glück und Gesundheit für die Zukunft. 

 Geburtstage Juli - September 
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75. Geburtstag 

Helene Aschenbrenner, D. Ehrensdorf 44/1 11. Juli 

Dr. Alois Karlbauer, Hamerlberg 75 15. Juli 

Alfred Neubauer, Feldgasse 13 30. Juli 

Emil Haas, D. Ehrensdorf 23 31. Juli 

Renate Bichler, Hauptstraße 12/1/4 15. September 

80. Geburtstag 

Maria Posch, Kapellenstraße 26/2/2 21. August 

85. Geburtstag 

Maria Stybar, Kapellenstraße 24 30. August 

Maria Unger, Angergasse 7 23. September 

90. Geburtstag 

Friedoline Prinner, Kapellenstraße 24 11. Juli 

Hermine Garger, Kapellenstraße 8 14. August 

91. Geburtstag 

Anna Trinkl, Kapellenstraße 24 13. Juli 

92. Geburtstag 

Anna Unger, Sumetendorf 13 17. Juli 

Stefan Hanzl, Hauptstraße 7 7. August 

93. Geburtstag 

Hildegard Kröpfl, Kapellenstraße 24 15. September 

Hochzeitsjubiläen 

Silberne Hochzeit (25 Jahre) 

Brigitte u. Reinhard Szakasits, 

Bahnhofstraße 13, Strem 2. August 



Todesfälle vom 01.04.2023 - 30.06.2023 

Josef Halper, 85 † 02.04.2023 

Kapellenstraße 24, Strem 

 Wir trauern um... 

Josefa Roth, 89 † 01.04.2023 

Kapellenstraße 24, Strem 

Hildegard Kern, 86 † 02.04.2023 

Kapellenstraße 24, Strem 

Erna Schweiger, 91 † 17.04.2023 

Kapellenstraße 24, Strem 

Rosina Fekete, 96 † 04.04.2023 

Kapellenstraße 24, Strem 

Gisela Keglovits, 92 † 02.06.2023 

Kapellenstraße 24, Strem 

Die Familie Pail wünscht  

frohe Ostern! 

 

Die Familie Pail wünscht 
allen SchülerInnen und LehrerInnen 

schöne Ferien! 

Andràs Keresztes, 75 † 17.04.2023 

Lindenstraße 22/4 

Margarete Frankenstein, 100 † 26.04.2023 

Kapellenstraße 24, Strem 

Ernestine Steiner, 91 † 26.05.2023 

Kapellenstraße 24, Strem 

Hedwig Reinprecht, 89 † 05.05.2023 

Kapellenstraße 24, Strem 

Angela Mittl, 88 † 13.06.2023 

Kapellenstraße 24, Strem 

Rudolf Salmer, 82 † 14.06.2023 

Kapellenstraße 24, Strem 

Friederika Krizmanich, 84 † 22.06.2023 

Kapellenstraße 24, Strem 

Josefa Schatz, 86 † 15.06.2023 

Hauptstraße 7, Strem 
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 Veranstaltungen/Termine 

Dorffest der FF Strem beim Rast– und Tratschplatz in Strem 

Frühschoppen der FF Strem beim Rast– und Tratschplatz in Strem 

Martin Moro und Kurt Gober im Kulturstadl Strem  

(Hauptstraße 25, Kurt Gober), Beginn: 20:30 Uhr 

Altstoffsammelzentrum Strem: geöffnet 7:00 – 12:00 Uhr  

Abholung Fettykübel: diese müssen bis 7:00 Uhr am Gehsteigrand abgestellt sein 

Oldtimertreffen der FF Deutsch Ehrensdorf beim Apfelgarten 

Schulbeginngottesdienst der Volksschule Strem 

Wandertag des Verschönerungsvereines Steinfurt, Beginn: 9:00 Uhr 

Abholung Fettykübel: diese müssen bis 7:00 Uhr am Gehsteigrand abgestellt sein 

Abholung Fettykübel: diese müssen bis 7:00 Uhr am Gehsteigrand abgestellt sein 

4 

7 

Juli 

Altstoffsammelzentrum Strem: geöffnet 7:00 – 12:00 Uhr  

16 

Juli 

8 

Juli 

14 

Juli 

21 

Juli 

August 

26 
August 

5 
August 

Volleyballturnier der Landjugend Strem, Beginn: 11:00 Uhr 

2 
September 

3 
September 

10 
September 

4 
September 

1 
September 

Altstoffsammelzentrum Strem: geöffnet 7:00 – 12:00 Uhr  

Doppel-Juxturnier des UTC Strem 

20 
August 

Fahrzeugsegnung der FF Deutsch Ehrensdorf beim Apfelgarten 
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 Bericht über die Gemeinderatssitzung vom 16.05.2023 

Entsendung von Mitgliedern in den Ge-
meindeverband Strem-Großmürbisch 
 

Die Gemeinden Strem und Großmürbisch entsenden 

jeweils 3 Mitglieder und 3 Ersatzmitglieder in den 

Gemeindeverband Strem-Großmürbisch, damit die 

Interessen beider Gemeinden zu gleichen Teilen ver-

treten werden. Für die Marktgemeinde Strem werden 

Bürgermeister Bernhard Deutsch, Vizebürgermeister 

Edmund Nemeth sowie Gemeindevorständin Claudia 

Gratzer als Mitglieder und Gemeindevorstand Hans 

Haas, Gemeindevorständin Alexandra Laky sowie 

Gemeinderat Josef Weinhofer als Ersatzmitglieder 

entsandt. 

Abschluss eines Fördervertrages mit 
der KPC für die Erweiterung der Abwas-
serbeseitigungsanlage im Siedlungsge-
biet Deutsch Ehrensdorf Südwest 
Die Abwasserbeseitigungsanlage im Siedlungsgebiet 

Deutsch Ehrensdorf Südwest wurde bereits im Jahr 

2021 fertiggestellt. Damit eine Förderung vom Bund 

generiert werden kann, musste ein Fördervertrag mit 

der Kommunal Kredit Public Consulting abgeschlos-

sen werden. Die geschätzte Förderhöhe beträgt ca. 

€ 40.000,00. 

Auftragsvergabe für die Errichtung einer 
Photovoltaikanlage auf dem Dach der 
Volksschule Strem 
Da Photovoltaikanlagen durch die Bundesförderung 

KIG 2023 zu 50 % gefördert werden, soll auf dem Dach 

der Volksschule Strem eine Photovoltaikanlage mit ca. 

20 kWp errichtet werden. Um zusätzlich eine Förde-

rung der Klima– und Energiemodellregion generieren 

zu können, wird zusätzlich ein Speicher mit einer Grö-

ße von ca. 10 kWh angeschafft. Als Billigst– und Best-

bieter ging die Firma SOLAH GmbH aus Eisenstadt 

hervor. Vom Angebotspreis in der Höhe von ca. 

€ 36.600,00 netto muss die Marktgemeinde Strem nach 

Abzug der Förderungen einen Eigenmittelanteil von ca. 

€ 7.300,00 aufbringen. 

Stellenausschreibung für einen Mitarbei-
ter im Bauhof der Martgemeinde Strem 
Auf Grund der anwachsenden Tätigkeitsfelder und der 

immer umfangreicher werdenden Arbeiten der Bauhof-

mitarbeiter soll ein Dritter Vertragsbediensteter für den 

Außendienst angestellt werden. 

 Übernahme von Kartonagen im Altstoffsammelzentrum 

 

Kein Platz mehr in der Altpapiertonne? 
 

Es kommt immer wieder vor, dass zusätzliche Mengen an Kar-

tonagen oder Altpapier anfallen, die dann aus Platzgründen ne-

ben der Altpapiertonne zur Abholung bereitgestellt werden. 
 

Aus logistischen Gründen kann der BMV/UDB diesen Mehr-

anfall bei der Hausabholung zukünftig nicht berücksichtigen. 
 

Große Mengen an Kartonagen, die über das übliche Maß hin-

ausgehen, sind über das Abfallsammelzentrum Strem zu ent-

sorgen. Nur Kleinmengen wie z.B. eine befüllte Bananenschach-

tel werden vom BMV/UDB im Rahmen der Hausabholung mit-

genommen. 

 

So sammeln sie Altpapier richtig: 

 In Plastik eingeschweißte Magazine und Kataloge auf keinen Fall in den Altpapiercontainer werfen! 

Entfernen sie bitte vorher das Plastik! 

 Volumen sparend sammeln, z.B. Zeitungen gestapelt in den Container werfen, keinesfalls Plastik-

schnüre zum Verschnüren verwenden. 

 Schachteln gefaltet einwerfen (nicht zerreißen oder zerschneiden).   
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Der Landmaschinenhändler Agriculture-Technik Jand-

risevits aus Strem begeht heuer sein 70-jähriges Be-

standsjubiläum und lud am Sonntag, dem 18. Juni, 

Groß und Klein zum mitfeiern ein. 
 

Eingeleitet wurde der Festtag mit einer heiligen Messe, 

bei der Pater Eugen Szabo mit dem Traktor abgeholt 

wurde. Begleitet wurde die Messe vom Musikverein 

Stegersbach. Von 11:00 - 12:00 wurde der ORF Burgenland Frühschoppen mit „eine kleine Dorfmusik“ 

und „Zam‘gwürfelte Böhmische“ aus dem Festzelt übertragen. Für Speisen und Getränke sorgte der Schild-

bacherhof. Von Jung bis Alt kam bei diesem Fest jeder auf seine Kosten, da vielerlei an Unterhaltung gebo-

ten wurde. Neben der ganztägigen musikalischen Begleitung und der Oldtimerschau war für die Erwachse-

nen vor allem die große Gewinnverlosung ein Highlight, bei welchem 21 Spitzenpreise an den Mann/die 

Frau verschenkt wurden. Die jüngsten BesucherInnen erfreuten sich an der riesigen Hüpfburg, dem Softeis-

Laden und der Showübung der Freiwilligen Feuerwehr Strem. 

 Agriculture-Technik Jandrisevits feierte  
 70-jähriges Firmenjubiläum 

Aus gegebenem Anlass bitten wir darum, dass die Ruhezeiten in der Marktgemeinde Strem, 

 

wochentags (Montag - Samstag) von 22:00 bis 06:00 Uhr 

Sonn– und Feiertags ganztägig 
 

eingehalten werden. Zu diesen Zeiten ist jede Art von Lärm (insbesondere durch Rasenmähen, Holz 

schneiden, laute Musik, etc.) zu vermeiden. Auf ein gutes Miteinander! 

 Ruhezeiten - Lärmschutz 

Mitte April entdeckte Vizebürgermeister Edmund Ne-

meth im Internet ein eventuell passendes neues Feuer-

wehrfahrzeug für die Freiwillige Feuerwehr Steinfurt. 

Nach Rücksprache mit der Gemeinde Strem wurde das 

Fahrzeug gemeinsam mit der Feuerwehr Steinfurt 

nach wenigen Tagen von der Firma Piringer aus 

Göpfritz an der Wild erworben und sofort abgeholt. 

Bei diesem Fahrzeug handelt es sich um einen Merce-

des Sprinter 416 CDI, welcher bei der FF Frauenkir-

chen als Löschfahrzeug mit Bergeausrüstung (LF-B) 20 Jahre in Verwendung stand. 

Das erworbene Fahrzeug wurde bereits im Autohaus Himmler in Fürstenfeld fahrtechnisch überprüft und 

wird nach einigen Umbauarbeiten bzw. Neuausrüstungen der Freiwilligen Feuerwehr Steinfurt künftig als 

Mehrzweckfahrzeug (MZF) dienen.  

- Mario Bauer, Kommandant der FF Steinfurt 

 Neues Feuerwehrauto für die FF Steinfurt  
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 Frühlingssingen des Singkreises Strem 

In Strem wurde am 23. April mit Chorgesang des 

Singkreises Strem der Frühling begrüßt. Das Publi-

kum, welches sich im Gasthaus Legath einfand, be-

kam beim schon traditionellen Frühlingssingen mehr-

stimmige Kirchen,- Volks– und Kunstlieder zu hö-

ren. Die Leitung des Singkreises Strem hat Frau Eri-

ka Wunderlich inne. 

 

Neben der Ortsbevölkerung, Freunden, Verwandten 

und Bekannten durfte der Singkreis auch den 2. 

Landtagspräsidenten Walter Temmel begrüßen. 

 Osterfeuer der Landjugend Strem 

 

Wie jedes Jahr spielte das Wetter bei unserem Osterfeuer am 

08.04.2023 nicht ganz mit. Trotzdem machten wir das beste daraus 

und genossen unsere Veranstaltung.  

 

Ein großer Dank gilt der Freiwilligen Feuerwehr Strem, die, wie 

jedes Jahr, die Feuerwache am Tag des Osterfeuers übernommen 

hat. Aber auch ein Dankeschön den tapferen Besuchern, die trotz 

Regen und Kälte den Weg zu uns gefunden haben, ob mit oder 

ohne Fackel. 

 
 

- Selina Trinkl, Obfrau der LJ Strem 
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 Osterfeuer der Löwen und Jugend Deutsch Ehrensdorf 

Am Karsamstag, dem 8. April, wurde trotz Schlechtwetter die Ver-

anstaltung im Zuge des Abrennen des Osterfeuers in Deutsch Eh-

rensdorf neben dem Löschteich abgehalten. Im Vorhinein wurde 

schon Baumschnittmaterial zusammengesammelt und zum Platz 

gebracht. Am Abend wurde dann das Feuer entzündet und es ka-

men zahlreiche Besucher der Brauchtumspflege nach. Der Ab-

schluss fand dann im Jugendhaus statt, wo dann noch gemütlich 

der Ausklang gefeiert wurde.  

 

 

 

Die Löwen und Jugend Deutsch Ehrensdorf bedanken sich recht herzlich bei allen Besuchern! 



 Ablagerungen auf öffentlichem Wassergut verboten! 

Der Verwalter des Öffentlichen Wassergutes beim Amt der Burgenländischen Landesregierung teilt fol-

gendes mit: 

 

Da vermehrt im Zuge von Begehungen sowie Instandhaltungen an Gewässern, welche als Öffentliches 

Wassergut der Republk Österreich ausgewiesen sind, Grünschnittablagerungen im Abflussbereich vorge-

funden werden, wird darauf hingewiesen, dass Öffentliches Wassergut für die Wasserwirtschaft wie für 

die Allgemeinheit von großer Bedeutung ist und einer Zweckwidmung des Wasserrechtsgesetzes unter-

liegt. 

 

Daher gibt es einige gesetzliche Regelungen, die Anrainer im Nahbereich eines Grundstücks des Öffentli-

che Wassergutes wissen und beachten müssen. 

 

Ablagerungen von Grünschnitt, Brennholz, Baumaterialien usw. auf den Gewässerparzellen können 

 

• den Hochwasserabfluss behindern und zum Nachteil anderer verändern 

• die Instandhaltung der Gewässer erschweren 

• die Grasnarbe zerstören und daher im Hochwasserfall zu Schäden an den Ufern und Böschungen 

führen 

• die Ökologie des Gewässers und der Uferzonen beeinträchtigen 

• bei Hochwässern zu Verklausungen führen 

 

Es sind daher Ablagerungen jeglicher Art auf Teilflächen des  

Öffentlichen Wassergutes verboten! 

 
Sollten Ablagerungen festgestellt werden, ist mit rechtlichen Schritten (u. a. Besitzstörungs-, Unterlas-

sungsklag, Wasserrechtsbeschwerde, etc.) gegen die Verursacher zu rechnen. 

 

Weiters wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass eine Wasserentnahme durch eine besondere und dau-

erhafte Vorrichtung nicht gestattet ist, da dies dem Gemeingebrauch gemäß Wasserrechtsgesetz wider-

spricht. Sofern keine erforderliche wasserrechtliche Bewilligung (Zuständigkeit Bezirkshauptmannschaft) 

sowie eine Zustimmung durch die Liegenschaftsverwaltung für eine besondere und dauerhafte Vorrich-

tung vorliegt, ist eine Anzeige durch eine Wasserrechtsbeschwerde zu erwarten. 
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 Flurreinigung der Marktgemeinde Strem 

Am 22. April lud die Marktgemeinde Strem, auf Grund der schlechten Wettervorhersage eine Woche spä-

ter als geplant, alle GemeindebürgerInnen zur gemeinsamen Flurreinigung in allen Ortsteilen der Großge-

meinde Strem ein. Gestartet wurde jeweils bei den Feuerwehrhäusern. Von dort aus marschierten kleine 

Gruppen die Wege und Straßen entlang. Gegen Mittag trafen sich alle wieder bei den jeweiligen Feuer-

wehrhäusern, wo es für jedermann kühle Getränke und Würstel gab. 
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In Deutsch Ehrensdorf wurden die fleißigen MüllsammlerInnen, 

wie sollte es auch anders ein, von einem Oldtimer-Traktor be-

gleitet. So konnte man gemeinsam das Ortsbild verschönern. 

Auch in Sumeten-

dorf fand sich eine 

Gruppe an freiwil-

ligen HelferInnen 

beim Feuerwehr-

haus ein, um ge-

meinsam die Natur 

von Müll zu be-

freien. 

Besonders viele Engagierte konnte der Ortsteil 

Steinfurt verzeichnen. Unter den Freiwilligen waren 

viele Kinder, Jugendliche aber auch Pensionisten zu 

finden.  

Die Marktgemeinde Strem bedankt sich bei allen Teilnehmenden recht 

herzlich und hofft auf eine Wiederholung (Besserung) im nächsten Jahr! 

IMPRESSUM: Herausgeber: Marktgemeinde Strem, 7522 Strem, Lindenstraße 1 

Redaktion: Bettina Plank, BSc MSc, Gemeindeamt Strem  

Tel. 03324/7204, Web: www.strem.at, E-Mail: post@strem.bgld.gv.at 

Fotos: Marktgemeinde Strem, Pixabay, privat 

Druck: druck.at Druck- und Handelsgesellschaft mbH, 2544 Leobersdorf, Aredstr. 7/EG/TOP H01 

Enttäuschend hingegen fiel die Bilanz im größten 

Ortsteiles Strem aus - gerade einmal 4 Personen 

nahmen hier bei der Flurreinigung teil.  Als positi-

ves Beispiel dürfen wir unsere kleinsten Gemeinde-

bürgerInnen erwähnen - unsere Kindergartenkinder 

- welche wie jedes Jahr eifrig an der Flurreinigung 

mitwirkten. 
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 Obstbaumschnittkurs in der Apfelallee 

In Strem fand der zweite Teil der Veranstaltungsreihe zum Thema Korrekturschnitt 

von Obstbäumen statt. Der erste Schnittkurs wurde im vergangen Winter durchge-

führt, am 16.6 fand der 2. Teil zum Schwerpunktthema Sommerschnitt statt und 

am 16.12 wird der 3. Teil der Veranstaltungsreihe stattfinden. So soll ein verschnit-

tener Baum in einen besseren Zustand gebracht werden und aufzeigen, wie man 

auch die anderen Bäume in der wertvollen Apfelallee wieder in einen besseren Zu-

stand bringen kann. Der Schnittkurs war sehr gut besucht. 

 Vortrag „Achtsamkeit mit der Unterstützung  
 von Ätherischen Ölen 

Achtsamkeit - was ist das? Was haben Düfte damit zu tun? 

Wie kann ich Düfte achtsam anwenden und welche Düfte 

unterstützen mich? Welche Anwendungsmöglichkeiten gibt 

es bzw. welche kann ich im Alltag für meine Achtsamkeit 

anwenden?  

 

Diese und noch mehr Fragen wurden beim Vortrag 

„Achtsamkeit mit der Unterstützung von Ätherischen 

Ölen“, welcher am 30. Mai im Gasthaus Legath stattfand 

und vom „Gesunden Dorf“ organisiert wurde, beantwortet 

und diskutiert. 

 

Die Referentin Sandra Gartner erklärte den bewussten Umgang mit sich selbst sowie die Unterstützung 

durch Methoden und begeisterte somit die ca. 30 interessierten ZuhörerInnen. 

Wie es sich der Tradition nach gehört, wurde am 30. April beim 

Jugendhaus in Deutsch Ehrensdorf der alljährliche Maibaum 

aufgestellt. 

 

Leider haben Unbekannte dieses Jahr am Vortag der Veranstal-

tung, dem bereits vorbereiteten Baum, den Gipfl abgeschnitten. 

Nach einem kleinen kosmetischen Eingriff konnte dieser aber 

zum geplanten Termin aufgestellt werden. 

 

 

Die Jugend Deutsch Ehrensdorf bedankt sich nochmals bei allen Mitwirkenden, die es möglich ge-

macht haben, dass auch heuer wieder ein Maibaum aufgestellt werden konnte.  

 Maibaum aufstellen der Jugend Deutsch Ehrensdorf 
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 News aus der Volksschule 

Waldtag 
 

Am Montag, dem 12. Juni, machten wir uns bei strahlendem Wet-

ter zu Fuß auf den Weg in den Wald. Dort wurden wir von unse-

rem Waldpädagogen Michael Unger mit einem musikalischen 

Gruß aus seinem Jagdhorn empfangen. Der Vormittag verging mit 

vielen anschaulichen Informationen über Waldtiere und Bäume, 

lustigen „Tarnspielen“ und neuen Erfahrungen mit verbundenen 

Augen wie im Flug und hätte auch noch länger dauern können. 

Verabschiedet wurden wir wieder mit einer Melodie auf dem 

Jagdhorn.  Es war ein sehr lehrreicher und kurzweiliger Vormittag. 

 

- Volksschullehrerin Elisabeth Frühwirth 

Makramee-Workshop 
 

Im April durften wir Lena Burits bei uns an der Volksschule 

recht herzlich zu einem Makramee Workshop begrüßen. In einer 

gemütlichen Runde ging es an das Knüpfen. Gemeinsam gestal-

teten wir Muttertagsherzen für unsere lieben Mamas.  

Wir hoffen, dass die Geschenke Freude bereiteten und bedanken 

uns recht herzlich bei Lena, für ihren Besuch, ihre Zeit und ihre 

tolle Arbeit mit den Kindern! Es war ein wunderbarer kreativer 

Vormittag! 
 

- Volksschullehrerin Victoria Schuch 
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Sport– und Bewegungsfest 
 

Beim Sport- und Bewegungsfest der Volksschule Strem am 2. 

Juni 2023 begrüßten die Kinder gleich zu Beginn die Gäste mit 

einem flotten Lied. Danach begann der Spaß für alle Kinder. 

Bei/auf Hindernisbahnen konnten sie Geschicklichkeit, Kraft, 

Koordination und Ausdauer unter Beweis stellen.  

 

 

 

 

 

Nach zwei Stunden Bewegung gab es zur Stärkung für 

alle Würstel und reichlich zu Trinken. Bis in die späten 

Abendstunden wurde gemeinsam mit den Gästen gemüt-

lich gefeiert, gespielt und geplaudert.  
 

 

- Volksschuldirektorin Bettina Kunczer 



 News aus der Volksschule 

Bezirksrundfahrt 
 

Am 19.6.2023 unternahmen die 3. und 4. Schulstufen. der Volksschulen 

Strem und Heiligenbrunn mit ihren Lehrerinnen eine Rundfahrt durch den 

Bezirk Güssing. Dabei wollten wir unseren Bezirk besser kennenlernen. 

Beginnend um 8.00 Uhr fuhren wir über Moschendorf, Eberau und Bildein 

nach Punitz, wo wir in einer interessanten Führung vieles über den Flug-

platz und die Fliegerei erfuhren. Über Güttenbach, Neuberg, St. Michael 

und Stegersbach erreichten wir den Aussichtsturm in Burgauberg, der uns 

einen grandiosen Blick ins Lafnitztal bot. Nach einem wohlverdienten Mit-

tagessen fuhren wir vorbei an den Kukmirner Apfelplantagen nach Gerers-

dorf, um im Freilichtmuseum vieles über das Leben früher zu erfahren und 

ein leckeres Eis zu genießen. Über Tschanigraben, die St. Emmerichskir-

che und den Stausee Urbersdorf erreichten wir müde, aber um viele Eindrücke reicher, pünktlich um 

17.30 wieder unsere Volksschule.  

- Volksschullehrerin Elisabeth Frühwirth 
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Ausflug auf die Burg Güssing 
 

In der vorletzten Schulwoche ging es für die Kinder der Volksschule 

Strem und der Volksschule Heiligenbrunn auf die Burg Güssing. Herr 

Lang Gilbert empfing uns im Burghof und führte uns durch die alten Ge-

mäuer. Die Kinder lauschten aufmerksam und stellten Fragen, die von 

Herrn Lang beantwortet wurden. Nach der interessanten Führung und 

einer gemeinsamen Jause im Burghof holten wir uns noch ein leckeres 

Eis in der Stadt. 

- Volksschullehrerin Victoria Schuch 

Feuerwehrübung 
 

Am 23.Juni 2023 fand in der Volksschule Strem 

eine Feuerwehrübung statt. Übungsannahme war, 

dass es im Turnsaal brennt. Die Kinder verhielten 

sich vorbildlich und trafen beim Sammelplatz ein. 

Dort wurde durchgezählt und festgestellt, dass ein 

Kind fehlt. Nach diesem Kind wurde dann ge-

sucht und es wurde schlussendlich geborgen. Da-

nach durften die Schulkinder das Feuerwehrauto 

besichtigen, die Bergeschere und den Spreizer 

ausprobieren und mit Wasser und Schaum spritzen. 

 

- Volksschuldirektorin Bettina Kunczer 
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 News aus dem Pflegekompetenzzentrum Strem 

Frühlingserwachen 

Die Dekoration in unserem Haus ist sehr wichtig, vor allem 

im Frühling wenn die Blumen wieder blühen. Die Bewohne-

rInnen lieben die Blumen. Diese wurden gemeinsam beim 

Gärtner ausgesucht und gekauft. Begonnen wird beim 

Haupteingang, weiter geht’s in den Innenhof und auf die 

Terrassen. Gartenarbeit ist Tradition und wird somit mit vol-

lem Einsatz gelebt. Bei Wind und Wetter wird gearbeitet. 

Der Spaß und wertvolle Gespräche mit vielen Tipps dürfen 

dabei nicht fehlen. Das Lächeln ist nicht zu übersehen! 

 Ein Morgen mit Bewegung und viel Spaß 

 

Im Pflegekompetenzzentrum wird öfters einmal etwas Neues 

ausprobiert. Bei der letzten täglichen Morgenrunde wurde ein  

großes buntes Tuch in der Mitte eines Kreises, das von jedem 

gehalten wird, gut gespannt. Darin wurden verschieden große 

Bälle bewegt. Dies ist eine gute Übung für Geschicklichkeit, 

Koordination, Gleichgewicht und Reaktion. Neben jeder Men-

ge Spaß, die diese Morgenrunde mit sich bringt,  wird auch 

die Zusammengehörigkeit der BewohnerInnen gestärkt. 
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Wahl zur Bewohnersprecherin 

 

Im Pflegeheim Strem gibt es erstmals eine Bewohnersprecherin. Theresia Ma-

yer hat sich der Aufgabe voller Stolz und Tatendrang angenommen. Mit vielen 

neuen Ideen und bei regemäßigen Treffen will sich die neue Sprecherin in die 

Arbeit im Heim einbringen. Zuerst wurde die Wahl jedoch mit einem Glas 

Frizzante gefeiert. 

Schachblume im Garten entdeckt 

 

Anfang April entdeckten unsere BewohnerInnen bei ihrer täglichen Runde 

im Garten  eine Schachblume. Wir alle konnten es gar nicht glauben, da die 

unter Naturschutz stehende Pflanze eigentlich nur im Raum Hagensdorf/

Luisung wächst. Umso größer war die Freude und der Stolz, mit welchem 

die Blume begutachtet wurde. Damit sich die seltene Pflanze in Ruhe ver-

mehren kann, wird der Standort der bislang einzigen Blume noch geheim 

gehalten. 



Seite 20 



 News aus dem Kindergarten 

Apfelblüten bestäuben 
 

Mit der Biodiversitätsexpertin Cornelia Mähr durften die Kinder Blüten eines 

Apfelbaumes bestäuben. Dabei lernten sie viel über die Wichtigkeit der Insek-

ten. Leider hat die Bestäubungsaktion im heurigen Jahr keinen Erfolg gezeigt. 
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Ausflug nach Sumetendorf 
Jonas Maitz hat alle Kindergartenkinder zu einem Abschlussausflug zu sich 

nach Hause eingeladen. Wir machten uns zu Fuß auf den Weg nach Sumeten-

dorf. Dort wurden wir von Natalie Maitz empfangen und durften Jonas´ kleinen 

Bauernhof anschauen und unter anderem auch die Ziegen füttern und streicheln. 

Nach einer guten Jause blieb noch Zeit zum gemeinsamen Spielen. Vielen Dank 

an dieser Stelle an die Familie Maitz.  Ein Dankeschön auch an Herbert Schuch, 

der uns alle wieder mit dem Bus in den Kindergarten zurückgebracht hat.  

Kochen mit der Sonne 
Gemeinsam mit der Biodiversitätsexpertin Cornelia Mähr nutzten 

wir die Kraft der Sonne und kochten Spiegelei und Würstel in unse-

rem Garten. Es war sehr faszinierend für die Kinder zu sehen, dass 

wir gar keinen Strom fürs Kochen brauchen. Nach der Jause blieb 

auch noch Zeit um Interessantes über den Klimawandel zu erfahren. 

- Kindergartenleiterin Sonja Kopcsandy 

Hopsi-Hopser im Garten 

 

 

Unsere letzten Hopsi Hopper Einheiten mit Martina Weber vom ASKÖ fanden 

dieses Jahr im Garten statt. Die Kinder hatten sehr viel Spaß beim Plantschen, 

Balancieren und vor allem beim Turnen mit dem großen Ball.  

Neue Kindergartenhelferin angestellt 

 

Mit 1. Juni durften wir Tina Panner aus Limbach als neue Helferin in unserem 

Team begrüßen.  



 - Josef Weinhofer, geschäftsführender Obmann 

 News des 
 Seniorenbundes Strem 

Österreichischer Seniorenbund Burgenland - Ortsgruppe Strem 

(D. Ehrensdorf, Steinfurt, Strem, Sumetendorf) 

Besuch von Veranstaltungen anderer Ortsgruppen 
 

Unsere Ortsgruppe besuchte in den vergangenen Wochen zahlreiche Veranstaltungen anderer Ortsgruppen 

im Bezirk. So nahmen sehr viele Mitglieder die Einladung der Ortsgruppen Olbendorf, Neusiedl b. Güs-

sing, Gerersdorf/Rehgraben, Heiligenbrunn und Kukmirn an und verbrachten gemütliche Stunden bei Mu-

sik, Speis und Trank. 

Gemütliche Nachmittage - weitere Veranstaltungen 
 

Jeden 1. Mittwoch im Monat trifft sich die Ortsgruppe mit fast 35 Teilneh-

mern im Gasthaus Legath zu einem gemütlichen Nachmittag, wo man sich 

gut unterhält und kleine Preise bei einem Bingospiel gewonnen werden kön-

nen. 

 

Für den September ist eine weitere Tagesfahrt, für den November ein Kessel-

wurstschnapsen und für den Advent eine Krippeneröffnung geplant. 

Neue Mitglieder sind jederzeit herzlich willkommen! 
 

Mittlerweile zählt die Ortsgruppe Strem (samt allen Ortsteilen) mit derzeit 66 Mitgliedern zu den mitglie-

derstärksten des Bezirkes Güssing. 

Da es keine Grenze nach oben gibt, laden wir alle Senioren (wir haben schon einige Mitglieder unter 60 

Jahren) unserer Gemeinde recht herzlich ein, Mitglied zu werden. Der Mitgliedsbeitrag beträgt € 26,-- (für 

weitere Familienmitglieder € 17,--) Jahr.  

Wir sind zwar aus organisatorischen Gründen eine Teilorganisation der ÖVP, aber bei uns ist jeder Bür-

ger aus allen Gesinnungsgruppen willkommen! Bei uns gibt es keine Parteipolitik, bei uns steht Gesel-

ligkeit, Gemütlichkeit und Freundschaft im Mittelpunkt. 
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 News des 
 Seniorenbundes Strem 

Österreichischer Seniorenbund Burgenland - Ortsgruppe Strem 

(D. Ehrensdorf, Steinfurt, Strem, Sumetendorf) 

Budapestreise 
 

Die Ortsgruppe Strem veranstaltete vom 18. bis 20. April 2023 

eine Reise in Ungarns Hauptstadt Budapest. 

Am 1. Tag reisten die 28 Teilnehmer von Steinamanger aus mit 

dem Zug, 1. Klasse, nach Budapest. Nach einem tollen Mittages-

sen (all you can eat and drink) ging es mit dem Bus auf den Burg-

berg zur Besichtigung der Burg, der Matthiaskirche und dem Sitz 

von Viktor Orban. Nach dem Bezug der Zimmer im Hotel Memories besuchten wir das „Jüdische Viertel“ 

mit unzähligen Bars und Restaurants und nahmen dort in einem gemütlichen Restaurant das Abendessen 

ein. Danach besuchten wir eine „Ruinen-Bar“, die beste der Welt (laut dem Reisemagazin Lonely Planet), 

ein Szenelokal für Junge und Junggebliebene. 

Am 2. Tag führte uns die Reise mit einer Bustour durch Budapest. Heldenplatz, landwirtschaftliches Mu-

seum, Markthalle und Donauschifffahrt waren die Highlights dieses Tages. Am Abend bummelten wir 

dann durch die Fußgängerzone und der Abschluss war die Fahrt mit einem Riesenrad. 

Der 3. Tag begann mit einer eindrucksvollen Führung durch das Parlament. Dann folgte der Besuch in der 

St. Stefan Kathedrale. Das Mittagessen in einem hervorragenden Langoslokal rundete diesen Tag ab. Da-

nach erfolgte die Heimreise mit dem Zug und Bus. Es war eine wunderbare, beeindruckende und gesellige 

Reise. 

Wir freuen uns schon auf die nächste mehrtägige Reise im nächsten Jahr (eventuell Prag oder Rom). In 

diesem Jahr sind auf jeden Fall noch Eintagesausflüge geplant. 

Wir Pensionisten sind „Minutenmillionäre“ und werden dieses Kapital so oft wie möglich einsetzen! 

Tagesausflug ins Aboretum Jeli / Ungarn  
 

Die Ortsgruppe Strem veranstaltete vom 10. Mai 2023 eine 

Reise ins Aboretum Jeli /Ungarn. 

In der Nähe der Ortschaft Kám in Ungarn (ca. 40 km von 

Strem) wachsen auf einem 75 ha großem Gelände tausende 

Rhododendren und Azaleen in den verschiedensten Farben, 

manche so hoch wie Bäume. Zwei Stunden lang wanderten 

die 36 Mitglieder des SB Strem bei herrlichem Wetter 

durch diesen wunderschönen Park. Bei dieser Gelegenheit 

haben sich viele unserer Teilnehmer mit kleinen Rhododendrenpflanzen eingedeckt. Anschließend ging es 

zurück nach Körmend, wo wir in einer gemütlichen Csard zum Mittagessen einkehrten. Da hatten wir das 

Glück, ein professionelles Radrennen zu sehen. Danach besuchten wir noch das sehenswerte Schloss des 

Ladislaus Batthyany-Strattman mit einem kleinen Museum in Körmend. 

Es war ein schöner, gelungener Ausflug. 
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 Eheschließungen 

Manuela Eitler 

und Wolgang 

Bruckner gaben 

sich am 27. Mai 

im Freilichtmu-

seum in Gerers-

dorf das Ja-

Wort. Die Trau-

ung wurde von 

Waltraud 

Deutsch vorge-

nommen 

 Bericht vom 31. Mai auf Servus TV über die Übernahme  

 des Bankomaten durch die Marktgemeinde Strem 

Bei Servus TV Aktuell am 31. Mai um 19:30 Uhr wurde über das Ver-

schwinden der Bankomaten auf Grund von Schließungen der ortsansäs-

sigen Bankomatfilialen berichtet. In diesem Zusammenhang wurde die 

Marktgemeinde Strem als Paradebeispiel hervorgehoben, wie, trotz der 

Schließung der Raiffeisenbankstelle Strem, die Bargeldversorgung in 

der Gemeinde aufrecht erhalten werden kann. 

 

Der Bürgermeister Bernhard Deutsch gab ein Interview, in welchem er 

erklärte, dass nur durch das Engagement der Marktgemeinde Strem und 

durch die Übernahme allfälliger Kosten ein Vertrag mit der Firma First 

Data als Betreiber des Geldautoamten abgeschlossen und somit die 

Möglichkeit zur Bargeldbehebung aufrecht erhalten werden konnte. 

 

Die Entscheidung ihre Zukunft gemeinsam zu ver-

bringen trafen am 17. Juni auch Christine Schwarz 

und Mario Kienzl. Getraut wurden die beiden von 

Waltraud Deutsch im Standesamt Strem. 
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 Gelungene Maturaprojekte in der HTL Pinkafeld 

Elektronik-Maturanten entwickeln eine automatische Weinabfüllanlage für Kleinunternehmer 

 

Kürzlich konnten die Elektronik-Maturanten der HTL Pinkafeld Robin 

Wukovits aus Strem und Fabio Bieber ihre Ergebnisse der Planung und 

Entwicklung einer automatischen Abfüllanlage „Winebottler“ dem 

Auftraggeber Peter Wukovits übergeben.  

 

Das Ziel der Arbeit war es, den manuellen Abfüllprozess von Geträn-

ken zu vereinfachen. Insbesondere Kleinunternehmen und Privatperso-

nen, die keine großen Abfüllanlagen benötigen, sollen damit eine er-

hebliche Arbeitserleichterung erfahren. Das Gerät ist in der Lage, Fla-

schen in Kisten direkt zu befüllen und somit den zeitaufwendigen Pro-

zess des manuellen Abfüllens jeder Flasche zu vermeiden. Die zu be-

füllende Kiste wird in die Maschine eingesetzt. Per Knopfdruck wird 

dann der Füllprozess gestartet. 

 

Peter Wukovits zeigte sich mit dem Ergebnis der Arbeit sehr zufrieden und dankte den Maturanten herz-

lichst. 
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Elektronik-Maturanten entwickeln interaktives Drohnen-System 

 

Kürzlich wurde die Diplomarbeit „Interaktives Drohnen-

System“ von den Elektronik-Maturanten Lukas Berger, Va-

nessa Glatz, Jan Mikikits aus Steinfurt, Simon Stimpfl und 

András Szabolcs an den Auftraggeber HTL Pinkafeld über-

geben.  

 

Im Rahmen dieser Diplomarbeit wurde zur Erkundung von 

schwer zugänglichen Bereichen wie Höhlen oder verschüt-

teten Gebieten ein interaktives Drohnen-System entwickelt. 

Hierbei wurde im Bereich Robotik und Mensch-Maschine-

Interaktion eine auf einem mobilen Roboter montierte Lan-

deplattform mitsamt Aufklärungs-Drohne und Sensorik 

umgesetzt.  

 

Die Maturanten bauten dabei teils auf den letztjährigen Diplomarbeiten auf und entwickelten auch eigene 

Module. Die dazu entwickelte Aufklärungs-Drohne, welche laufend wichtige Sensordaten über einen 

Webserver darstellt, hat dabei die Aufgabe mittels Kamera teilautonom auf der beleuchteten Plattform zu 

landen. Ein ergänzendes Modul gleicht währenddessen die Unebenheiten der sich bewegenden Lande-

plattform selbstständig aus. Zusätzlich wird einem Benutzer noch die Drohnenposition über ein Beleuch-

tungsmodul angezeigt. Ein Interaktives Display bietet die Möglichkeit diverse Sensordaten auch auf dem 

Display darstellen zu können.  

 

Das interaktive Drohnen-System soll die Begeisterung von Schülern*innen im Bereich Robotik, Mensch-

Maschine-Interaktion, Elektronik und technische Informatik wecken. 

Ganz rechts im Bild: der Stre-

mer Maturant Robin Wukovits 

Dritter von links: der Steinfurter  

Maturant Jan Mikikits 

Wir gratulieren Robin und Jan zu ihren erfolgreichen Leistungen! 



 Heinz Janisch wurde der Kinderbuch-Preis verliehen  

Der Wahl-Stremer Heinz Janisch erhielt für sein Buch „Schneelöwe“ 

den österreichischen Kinder– und Jugendbuchpreis 2023. In diesem 

Kinderbuch stellt der Autor, gemeinsam mit Michael Roher, der das 

Werk mit Kugelschreiber illustriert hat, die Frage „Welches Tier 

möchte in dir geweckt werden?“ Dem Ich-Erzähler ist das längst klar: 

„Ich bin ein weißer Schneelöwe“. 

 

Nachdem bereits mehrere seiner Werke prämiert wurden, darunter mit 

dem Österreichischen Staatspreis für Kinderlyrik, dem Österreichi-

schen Kunstpreis für Kinder– und Jugendliteratur oder dem Bologna 

Ragazzi Award, ist Janisch nun auf dem Weg zum Kinderbuch-

Olymp. Das Bilderbuch „Schneelöwe“ wurde nämlich in der Katego-

rie „Bilderbuch“ für den Deutschen Jugendliteraturpreis nominiert, 

dem wichtigsten Preis für deutschsprachige Kinderliteratur. 

 

Wir gratulieren herzlich zur Auszeichnung und drücken für die 

Verleihung des Deutschen Jugendliteraturpreises die Daumen! 

 Weinbau Gratzl erhielt Auszeichnung  

Wir gratu-

lieren dem 

Weinbau 

Gratzl recht 

herzlich  

zur Prämie-

rung! 

 

Die Firma Holzbau Marx  

wünscht allen SchülerInnen 

und LehrerInnen schöne 

und erholsame Ferien! 

Der Verein der Freunde des Uhudlers veranstaltete eine Prämie-

rung der besten Uhudler des Südburgenlandes aus dem Jahr 

2022 in Hagensdorf. Von den über 40 eingereichten Weinen 

erklärte eine Kommission 12 Weine als „die besten 2022“. Der 

Jahrgang 2022 gilt allgemein als fruchtig und elegant. 

 

Unter den zwölf besten Uhudlern des Südburgenlandes, die von 

11 verschiedenen Weinbauern stammen, ist auch der weiße  

Uhudler vom Weinbau Gratzl aus Deutsch Ehrensdorf zu fin-

den. Die ausgezeichneten Uhudler dürfen nicht nur das marken-

rechtlich geschützte Uhudleretikett mit dem Plutzer-Loge auf 

den Flaschen tragen, sondern auch die Auszeichnung „einer der 

Besten“. 
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 Erstkommunion 

Am 21. Mai 2023 fanden sich die Erstkommunionkinder 

Emma, Leni, Leon, Raphael, Stefan und Theodor mit ihren 

Angehörigen und vielen Bekannten zum Thema „Unter 

Gottes Schutz und Schirm“ in der Pfarrkirche in Strem ein. 

Nach dem festlichen Einzug in die Kirche durften die Kin-

der im Altarraum Platz nehmen. Die feierliche Erstkommu-

nion unserer Kinder übernahm Pater Eugen Szabo. 

Die Kinder sangen ihr Erstkommunion-Lied „Seht mal 

meinen Regenschirm“ und tanzten bzw. sangen auch das 

„Vater Unser“ mit Freude und voller Begeisterung. Hierbei 

möchten wir uns bei Herrn Lehrer Paul Weber für seine 

Mühen bedanken. 

Musikalisch umrandet wurde die Erstkommunion von Julia Weidinger und Patrick Miksits, die die Heilige 

Messe unvergesslich machten und bei den ein oder anderen auch für Tränchen gesorgt hatten.  

Herr Pater Eugen Szabo machte die Erstkommunion für unsere Kinder zu einem wunderschönen Fest. Die 

Predigt, passend zum Thema „Unter Gottes Schutz und Schirm“ richtete er direkt an die Kinder und lud sie 

auch zum Mitmachen ein, was auch für den ein oder anderen Schmunzler sorgte.  

Nach der Erneuerung des Taufversprechens folgten die Fürbitten, welche wiederum von den Kindern vor-

getragen wurden. 

Der Höhepunkt ließ nicht lange auf sich warten und die Kinder erhielten zum ersten Mal die heilige Kom-

munion. 

Nach dem Schlussgebet bekamen die Kinder ein Kreuz von Herrn Pater Eugen Szabo und eine Erinne-

rungsurkunde, ausgestellt von Bischof Ägidius Zsifkovics, überreicht.  

Auch die Lehrerinnen der Volksschule Strem, Frau Elisabeth Frühwirth und Frau Victoria Schuch, ließen 

es sich nicht nehmen und überreichten den Erstkommunionkindern ein kleines Geschenk. Passend zum 

Thema durfte sich jeder über einen Regenschirm freuen. 

Zum Abschluss bedankten sich die Erstkommunionkinder für die Unterstützung und es wurden kleine Prä-

sente überreicht. 

Bei einer von der Pfarrgemeinde organisierten Agape im 

Anschluss an die Erstkommunion, konnte direkt vor der 

Kirche die Wartezeit für das Fotografieren von Kindern, 

Eltern und Verwandten optimal überbrückt werden. Da-

bei konnte man auch die Gelegenheit nutzen, die feierli-

che Erstkommunion Revue passieren zu lassen. 

Die Erstkommunion 2023 war für Emma, Leni, Leon, 

Raphael, Stefan und Theodor ein wunderschönes Fest, 

das die Kinder so schnell nicht vergessen werden. Denn 

an diesem, für sie besonderen Tag, strahlten die Kinder 

mit der Sonne um die Wette.   

 

- Silke Bauer 
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Nach Fertigstellung der Erweiterung Abwasserbeseitigungsanlage am Stremer Berg wurde am 28. Juni mit 

der Sanierung der Berg– und Ringstraße begonnen. 
 

Beide Straßen (samt Nebenwegen) werden abgefräst, teilweise ausgekoffert und neu asphaltiert (siehe 

schwarze Markierungen). Zudem wird auch der Abfluss des Regenwassers neu geregelt und teilweise Grä-

ben verrohrt. Insgesamt werden ca. € 300.000 investiert. 
 

Wir bitten um Verständnis, dass es im Zuge der Bauarbeiten zeitweise zu Beeinträchtigungen bzw. Sperren 

der Straße kommen kann. 

 Beginn der Straßensanierung am Stremer Berg 

 

Am Dienstag, dem 13. Juni, wurden unsere Gemeindearbeiter von Anrainern te-

lefonisch informiert, dass sich hinter den Häusern in der Schwarzgrabenstraße 

ein junger Rehbock in einem Elektrozaun verfangen hat. Durch das laute Weinen 

des Rehbocks wurden sowohl Anrainer als auch die Besitzerin aufmerksam. Die 

Besitzerin schaltete sofort den Elektrozaun ab und wollte den Rehbock befreien. 

Leider lief dieser davon. Unseren Gemeindearbeitern Rainer und Karl gelang es, 

sich dem Tier zu nähern und es aus den Resten des Elektrozaunes zu befreien. 

 

Danke für euren Einsatz als Tierretter! 

 Rettung eines jungen Rehbockes 
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 Storchennachwuchs in Strem und Steinfurt 

51 Tage nachdem der erste Storch im Burgenland, in der Marktge-

meinde Strem, gelandet ist, sind am Freitag, den 28. April, nun auch 

die ersten Storchenbabys des Burgenlandes in Strem geschlüpft. 

Gleich 3 Jungstörche waren geboren. Am 3. Mai wurde darüber so-

gar in der Sendung Burgenland Heute berichtet. 

Am 19. Mai dann die schlechte Nachricht: gleich 2 der Babys wur-

den aus dem Horst geworfen. Auf Grund der vielen Regenfälle wur-

de eine Verstopfung des Nestes vermutet. Ernst Pendl holte noch 

am selben Tag seinen Steiger und die Storchenbeobachter schauten 

nach. Doch alles war in Ordnung. Warum die 2 Jungstörche sterben mussten ist unklar. Die gute Nach-

richt jedoch: ein Storchenjunges hat überlebt und unternimmt bereits die ersten Flugversuche. 

 Entgegennahme der wunderbar.naturnah-Zertifizierung 

Wie bereits in unserer letzten Ausgabe der Gemein-

denachrichten berichtet, wurde die Marktgemeinde 

Strem als „wunderbar.naturnah.Gemeinde.“ ausge-

zeichnet. Die Zertifizierung erhielten insgesamt 31 

Gemeinden im Burgenland, 3 davon im Bezirk Güs-

sing (Strem, Ollersdorf und Wörterberg), die beson-

deres Engagement im Bereich der Förderung der 

Artenvielfalt und Erhaltung der natürlichen Lebens-

räume im Dorf aufzeigen. 

 

Hierzu wurde Bürgermeister Bernhard Deutsch am 

17. Mai ins Landhaus Eisenstadt eingeladen, um die 

Auszeichnung persönlich von Landeshauptmannstellvertreterin Mag. Astrid Eisenkopf und Mag. Marle-

ne Hrabanek-Bunyai entgegenzunehmen. 

 

Seite 29 

Auch Steinfurt darf sich über eine Storchenfamilie freuen. Der 

erste Storch landete hier am 31. März und begeisterte seine Be-

obachter. Bereits wenige Tage später, am 17. April, gesellte sich 

ein Storchenweibchen hinzu und die Hoffnung auf Nachwuchs 

stieg. Zu Fronleichnam war es dann soweit, 2 Storchenbabys er-

blickten das Licht der Welt. Die Freude bei den SteinfurterInnen 

ist groß, obwohl das Beobachten schwierig ist, da man nur durch 

Besteigen des Kirchturmes einen Blick ins Innere werfen kann. 
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 Neue Reihenhausanlage am Stremer Berg entsteht 

Nachdem alle Reihenhäuser in der Kapellenstraße und 

auch die Doppelhäuser in der Birkengasse besetzt sind 

und die Nachfrage hoch ist, werden am Fuße des Stre-

mer Berges, genauer gesagt in der Stremtalstraße, 

weitere 6 Reihenhäuser im Bungalow-Stil gebaut. 
 

„Für das schöne sonnige Grundstück werden Bunga-

lows mit großzügigen Eigengärten geplant. Sie wer-

den nicht nur mit Leistbarkeit sondern auch mit viel 

Platz zum Wohnen und Wohlfühlen glänzen und sich 

optisch hervorragend in die Landschaft einfügen. Na-

türlich werden alle Häuser mit einer Photovoltaikan-

lage ausgestattet. Die Marktgemeinde Strem ist dabei 

eine richtige Ausreißer-Gemeinde, was das Bauvolu-

men betrifft. Wir haben gemeinsam mit der Marktge-

meinde Strem viel geschafft. Knapp 330 Menschen, 

also ein Drittel der EinwohnerInnen von Strem, woh-

nen in einem OSG-Reihenhaus oder einer OSG-

Wohnung. Von der Kleinwohnung für junge Men-

schen, über betreubares Wohnen für Senioren, bis hin 

zu den O.K. Reihenhäusern und dem O.K. Öko-

Village - in Strem bleiben wirklich keine Wohnwün-

sche offen.“  

- KommR. Dr. Alfred Kollar, Geschäftsführer OSG 

Eckdaten: 
 

• Wohnfläche: 122,19 m² 

• Carport 

• Lager 

• 2. Stellplatz im Freien 

• Miet-Kauf-Vertrag 

• Baukostenbeitrag: € 75.000 

• Miete monatlich: € 991,95 

Interesse?!?!? 

Melden Sie sich gerne am 

Gemeindeamt Strem oder 

direkt bei der OSG! 
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